
 

Chapter TWO – Jesus loves you! 
 
Heartbreaker – Römer  22, 2.9-21 – Freitag, 25. April `08 
Impuls:  Günter Lücking, 
  CVJM Westbund, Regionalbetreuung Nördliches Westfalen  
 

 

I. Würdest Du dem Gestürzten helfen? 

Na klar, wir helfen! Warum nicht? Die meisten Menschen würden anderen helfen. Es tut gut anderen zu 
helfen. Jeder war schon mal selbst auf Hilfe angewiesen, da ist es doch klar, dass ich auch anderen helfe.    

 

Aber wie viele Leute kneifen wenn der Hilfsbedürftige dreckig ist oder stinkt, wenn ich womöglich auch in 
Mitleidenschaft gezogen werden könnte?  

 

Und irgendwo muss es doch auch die Menschen geben, die achtlos ihren Müll in den Straßengraben wer-
fen, das Buswartehäuschen verwüsten, die parkenden Limousinen zerkratzen und buntes Grafitti auf 
hässliche Betonwände sprühen. 

 

II. Würdest Du Dich beeinflussen lassen? 

Noch interessanter an dem Clip finde ich ja, dass der Junge sich von seiner Freundin beeinflussen lässt 
und anfängt anderen zu helfen. Würdest Du Dich von Deiner Freundin oder von Deinem Freund so beein-
flussen lassen, dass Du Dein Verhalten änderst? 

Auch hier sagen die meisten von Euch wahrscheinlich JA, doch diese Motivation erkaltet bei vielen Paaren 
schnell. In der Praxis scheitern viele Beziehungen schon daran, dass der Partner oder die Partnerin sich 
darüber aufregt, wie der andere die Zahnpasta-Tuba ausdrückt.  

 

III. Heartbreaker in den Charts 

Heartbreaker ist das Motto dieser J-Performance. Hattest Du schon mal Liebeskummer? Ich war über-
rascht wie viele Interpreten Lieder zum Thema Heartbreaker auf den Markt gebracht haben. Madonna, 
Pink, Led Zeppelin, Michael Jackson, The Rasmus, Rolling Stones, Mariah Carey, und viele andere.  

 

(Im Hintergrund hört ihr jetzt den Heartbreaker Song von Maurice Gibb und den Bee Gees. Da heißt es: 

 

You got me cryin'  

like I thought I would never be 

Love is believin' but you let me down, I get to the morning and you never call, love should be everything 
or not at all. 

 

Du brachtest mich zum Weinen,  

wie ich es nie für möglich gehalten hätte. 

Liebe ist aneinander glauben, aber du lässt mich hängen. 

Es wird Morgen und du rufst nicht an, 

Liebe sollte alles sein oder überhaupt nicht sein. 

 

 

 



 

IV) Was ist ein Heartbreaker?  

Was ist ein Heratbreaker? Meist ist ein Mann gemeint, der eine Frau umschmeichelt und leichtfertig mit 
ihren Gefühlen spielt. Er meint es nicht wirklich ernst und hinterlässt  Kummer und Leid, eben ein gebro-
chenes Herz?  

Ist das nicht schrecklich? Menschen werden getäuscht, sind verletzt, haben ein gebrochenes Herz. Ich 
vermute, niemand von Euch möchte, dass jemand das Vertrauen missbraucht, dass Du in ihn setzt, das 
jemand mit Dir spielt oder die Beziehung sogar mit Absicht zerstört.  

 

V) Das Herz als Symbol für die Liebe 

Wer von Euch trägt eine Kette mit einem Herz-Anhänger? Andere haben zu Hause ein Herzkettchen lie-
gen, haben schon mal ein Herz verschenkt oder zumindest herzliche Glückwunsche ausgesprochen. Ich 
habe mein Lebkuchenherz auf dem letzten Jahrmarkt verspeist.  

Das Herz ist das Symbol für das Innerste des Menschen, ein Symbol für die Liebe und für das Leben. Ich 
verbinde mit dem Herz meine Gefühle und meine Seele, es ist mein tiefster Kern. Ohne Herz und ohne 
Liebe geht gar nichts. 

Wenn nun dieses Herz, dieses innerste Gefühl verletzt oder missbraucht wird, hinterlässt das tiefe Spu-
ren. Das Gefühl nicht geliebt zu werden, nicht verstanden zu werden, durch jede oder jeden beliebigen 
Anderen ersetzt werden zu können, ist schrecklich. 

 

VI) gebrochene Herzen 

Ein Heartbreaker ist jemand der Herzen bricht, und dass passiert leider täglich, und zwar überall, nicht 
nur in verliebten Beziehungen. Mit etwas Nachdenken fallen mir abendfüllende Beispiele ein. 

Im Jugendkreis ärgert sich der eine über die vorlauten Bemerkungen des anderen, in der Schulklasse 
findet man die dummen Sprüche der anderen blöd, ganze Sippschaften zerstreiten sich über Erbschafts-
fragen, Nachbarn reden nicht mehr miteinander weil der eine meint der anderen habe sein Grundstück 
mit Gift verseucht,…  

Anlässe sich zu ärgern gibt es reichlich, und ich keine kaum jemanden, der nicht irgendwann auch Zoff 
hat. Vielleicht sagst Du, dass ist doch ganz normal, man kann nicht mit allen Menschen gut auskommen, 
das ist einfach nicht möglich, das wäre eine absolute Überforderung. 

Ja, da hast Du recht, so eine Aufforderung wäre echt krass, doch genau das steht in dem Bibeltext für 
unsere heutige J-Performance. 

 

VII) Einander lieben – die glatte Überforderung 

 

Römer 12, 9-21 VolxBibel 

 

„Leute, so eine Pseudoliebe ist doch total ätzend.  

Auf gute Sachen sollt ihr ruhig abfahren, aber auf böse Sachen sollt ihr kotzen. Liebt euch gegenseitig, 
tut das ehrlich und ohne dabei zu lügen.  

Freut euch, dass ihr euch überhaupt kennt, und respektiert den anderen. Ihr sollt nicht schlaff werden, 
wenn es ums Beten geht, lasst euch von Gottes Kraft abfüllen. Und macht euch immer gerade für Gott.  
Freut euch auf Gottes Sache, auf die Dinge, die er noch für euch hat.  

Entspannt euch, wenn es mal derbe zugeht.  

Und vor allem gilt: Nie aufhören, mit Gott zu labern, ja?! Wenn andere Jesus-Leute Probleme kriegen, 
dann seid parat und helft ihnen.  

Und lasst auch mal Leute bei euch pennen oder ladet sie zum Essen ein. Wenn ihr selbst mal in Schwie-
rigkeiten kommt, weil ihr Christen seid, dann schiebt keine Hasskappe gegen die, die hinter euch her 
sind. Betet für sie, segnet sie!  

Wenn Leute gut drauf sind, dann freut euch mit ihnen. Und wenn sie depressiv sind, dann weint mit ih-
nen.  
Streitet euch nicht und versucht nicht, euch vor anderen in den Chefsessel zu flezen, sondern macht auch 
mal den Abwasch. Und glaubt nicht, ihr habt die Weisheit mit Löffeln gefressen.  

Wenn jemand mies zu euch war, gebt die Rachegedanken auf. Versucht immer gut zu sein, wo das geht. 
Was eure Seite angeht, versucht mit allen Leuten Frieden zu haben, soweit das euch möglich ist.  
Liebe Freunde, versucht alles, was ihr tun könnt, um mit den anderen Menschen klarzukommen. Und 
wenn jemand link zu euch war, dann überlasst es Gott, die Rechnung zu bezahlen. In den alten Büchern 
steht dazu: „Überlasst mir die Rache, ich werd die Rechnung begleichen, sagt Gott.“  

Stattdessen seid besser voll nett zu diesen Leuten. Da steht nämlich auch: „Wenn dich jemand total blöd 
findet, dann bring ihm was zu essen, wenn er Hunger hat. Und wenn er Durst hat, bring ihm was zu trin-



 

ken. Und dann wird es ihm voll Leid tun, was er dir angetan hat.“ Das Miese soll keine Chance gegen dich 
haben, schlag das Böse mit dem Guten! 

 

VIII) Was meinst Du? 

Was meinst Du? Ist das der absolute Wahnsinn oder ist das echt angesagt? Wie oft fühle ich mich 
schwach und kraftlos, fühle mich von den Widrigkeiten des Lebens überfordert, kapituliere vor einer un-
gerechten Welt, bin gleichgültig und denke, da kann man ja sowieso nichts ändern und als Einzelner bin 
ich ja machtlos. Woher nimmt Paulus den Mut und die Kraft zu dieser radikalen Aufforderung?  

 

IX) „Gott der Heartbreaker“ 

Lass Dich von Gott verwandeln, er ist es, der Herzen verwandelt. In AT kündigt Gott durch den Propheten 
Hesekiel an: „Ich will euch ein anderes Herz und einen neuen Geist geben. Ich nehme das versteinerte 
Herz aus eurer Brust und gebe euch ein lebendiges Herz.“ Hesekiel 36 Vers 26 

 

Jesus ist kein Herzensbrecher, er möchte mein Herz gewinnen, nicht brechen,  er verlässt mich nicht, er 
möchte mich anrühren, mein Herz erweichen und heilen von den Verletzungen und Enttäuschungen des 
Lebens. Und Jesus möchte mein Herz erweichen, mich empfindsam machen, dass ich mich anrühren las-
se von der Not anderer Menschen und achtsam werde für meine eigene Not. 

 

X) Lasst euch von Gott umwandeln 

Unser Abschnitt Römer 12 hat in der Guten Nachricht Bibel die Überschrift: Folgerungen aus dem Ge-
schenk der Gnade für das Leben der Christen. Der 1. Vers dieses Kapitels lautet: „Brüder und Schwes-
tern, weil Gott so viel Erbarmen mit euch gehabt hat, bitte und ermahne ich euch: Stellt euer ganzes 
Leben Gott zur Verfügung! Passt euch nicht den Maßstäben dieser Welt an. Lasst euch vielmehr von Gott 
umwandeln, damit euer ganzes Denken erneuert wird.  

 

In Jesus Christus ist Neues angebrochen, manche von uns meinen es wäre immer noch alles dunkel. Sie 
leben in einer ungerechten, dunklen und verdorbenen Welt und sehnen sich auf den Lichtblick am Sonn-
tag oder in der Ewigkeit. Dieser Lichtblick am Sonntag ist sicherlich berechtigt und wichtig, doch die Bibel 
macht hier deutlich, dass Gottes Licht und Kraft in unseren Alltag scheint und unseren Alltag verändern 
kann. 

 

XI) Jesus nimmt uns an, das kann uns verändern 

Denk nochmals an das Pärchen aus dem Video-Clip, die Freundin hat dem gestürzten Jogger geholfen 
und der Junge konnte das gar nicht verstehen. Doch auf einmal war er selbst bereit anderen zu helfen.  

Jesus liebt uns, vergibt uns den Mist den wir gebaut haben und nimmt uns so an wie wir sind, das kann 
uns verändern. Wir werden zu Handlungen der Liebe fähig, die wir uns selbst nicht zugetraut hätten. Es 
geht nicht darum, dass Du alle Gebote halten musst, doch bist Du schon mal drauf gekommen, dass Gott 
durch Dich wirken kann und will? Was meinst Du, was sich in Deinem Freundeskreis oder in Deinem Ju-
gendkreis ändert, wenn Du anfängst Dich an diesen Maßstäben zu orientieren. 

 

XII) Die Größe des kleinen Anfangs.  

Der ganze Text enthält 27 hilfreiche Lebensregeln, fang mit einem an. Such Dir eins aus, was zu die 
passt und orientiere Dich daran. Sei gespannt was Du dabei erlebst. Nicht das Du die Welt verändern 
wirst oder sollst, aber es wird sich auswirken, auf deine Umwelt und auf Dich selbst. 

 

XIII) Von Jesu Liebe erfüllen lassen.  

Paulus ist kein Moralapostel, er will uns nicht reglementieren, doch er setzt uns auf die Spur Jesu, so hat 
Jesus der Heartbreaker gelebt, geredet und gehandelt, so ist Jesus mit den Kleinen und mit den Großen, 
mit Freunden und mit den Feinden umgegangen und das will Paulus uns hier weitergeben. Spüren wir 
dem nach, sind wir auf Jesu Spur? Er ist es, der Böses mit gutem überwindet von seiner Liebe wollen wir 
uns erfüllen lassen und nicht meinen wir selbst wären dazu fähig. 

 

 

Was ist für mich dran? 

 

1. sei ohne Falsch,  

2. hasst das Böse,  



 

3. hängt dem Guten an, 

4. seid herzlich untereinander in geschwisterlicher Liebe, 

5. einer komme dem andern mit Ehrerbietung zuvor, 

6. seid nicht träge,  

7. seid brennend im Geist,  

8. dient dem Herrn, 

9. seid fröhlich in Hoffnung,  

10. seid geduldig in Trübsal,  

11. seid beharrlich im Gebet, 

12. nehmt euch der Nöte der Heiligen an, 

13. übt Gastfreundschaft, 

14. segnet, die euch verfolgen, 

15. segnet, und flucht nicht, 

16. freut euch mit den Fröhlichen, 

17. weint mit den Weinenden, 

18. seid eines Sinnes untereinander, 

19. trachtet nicht nach hohen Dingen, 

20. haltet euch zu den Geringen, 

21. haltet euch nicht selbst für klug, 

22. vergeltet niemandem Böses mit Bösem, 

23. seid auf Gutes bedacht gegenüber jedermann, 

24. habt mit allen Menschen Frieden, so weit es an Euch liegt, 

25. rächt euch nicht selbst,  

26. überlasst es Gott die Situation zu richten, 

27. »wenn deinen Feind hungert, gib ihm zu essen, 

28. dürstet ihn, gib ihm zu trinken, 

29. lass dich nicht vom Bösen überwinden,  

30. überwinde das Böse mit Gutem. 

 

(Liste nach Römer 12) 

 

Vielleicht wollt Ihr Euch zu dem Impuls äußern, habt Kritik oder Rückfragen – dann schickt 
Günter Lücking doch einfach eine Mail an g.luecking@cvjm-westbund.de ! ☺  
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